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Die Stadtverwaltung Elzach wünscht e glückselige Fasnet

Narrenfahrplan siehe unter Rubrik Narrenzunft Elzach 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Hoher Besuch bei der Frauenfasnet

Für die Senioren unserer Stadt war die Veranstaltung 
am vergangenen Sonntag ein absoluter Höhepunkt. 
Die Frauen der kfd Elzach hatten eingeladen, und 
viele, viele Senioren kamen.
Es herrsche eine ausgelassene Stimmung, ist doch die 
Seniorenfasnacht für viele die einzige Veranstaltung, 

die sie über die „tollen Tage“ besuchen. Es waren 
auch Frauen von anderen Altenwerken da, und 
auch den Besuchern von St. Elisabeth und der 
Lebenshilfe wurde ein wunderschöner Nach-
mittag bereitet. Danke an die kfd-Frauen.

An der Fasnet wird das Blut der Senioren wie-
der jung.

Trallaho Text und Bild: Edda Hahn

Auf der Bühne mit den Akteuren
Bilder: Eveline Gröger

Seniorenfasnet

Für die Senioren unserer Stadt war die Veranstaltung 
am vergangenen Sonntag ein absoluter Höhepunkt. 
Die Frauen der kfd Elzach hatten eingeladen, und 
viele, viele Senioren kamen.
Es herrsche eine ausgelassene Stimmung, ist doch die 
Seniorenfasnacht für viele die einzige Veranstaltung, 

die sie über die „tollen Tage“ besuchen. Es waren 
auch Frauen von anderen Altenwerken da, und 
auch den Besuchern von St. Elisabeth und der 
Lebenshilfe wurde ein wunderschöner Nach-
mittag bereitet. Danke an die kfd-Frauen.

An der Fasnet wird das Blut der Senioren wie-
der jung.

Trallaho

2. von links ist Mechthild Schnitzer, 
3. Landesmutter Gerlinde Kretschmann 

„Fasneteinweisung“ für die ortsansässigen Flüchtlinge
Die Narrenzunft Elzach hatte die ortsansässigen Flüchtlinge in die 
Zunftstube in der Alfi ng zu einer kleinen Einweisung in die Elzacher 
Fasnet eingeladen. Niemand soll in Angst und Schrecken versetzt wer-
den, wenn so ein „wilder Schuttig“ mit Saublodere daher springt, 
erklärte Zunftmeister Armin Becherer. Vor allem für einen traumati-
sierten, aus einem Kriegsgebiet stammenden Flüchtling, könnte das 
verheerende Folgen haben, wenn er plötzlich mit der „gewalttätig“ 
wirkenden einheimischen Narrengestalt konfrontiert wird. Dazu hatte 
sich die Narrenzunft zusammen mit dem Asylkreis Oberes Elztal Ge-
danken gemacht und zeigte anhand von zwei Filmen, dass sich un-
ter dem Schuttig sich ganz normale Menschen verbergen, die nur an 
der Fasnet gerne „wild und verrückt“ spielen. Unter großen Gelächter 
und viel Spaß durften die Flüchtlinge verschiedener Nationalitiäten 
selbst einmal einen Zottler anprobieren und das Brummeln üben. Das 

Schlagen mit der Saublodere verlor schnell an Berührungsängsten, wenn man es selbst knallen lassen kann. Bei einem 
gereichten Büffett fanden sich angeregte Gespräche unter den internationalen Gästen, den Helfern vom Asylkreis, den 
Dolmetschern mit den Gastgebern, den Narrenräten. Text und Bild: Eveline Gröger

Schon seit 40 Jahren ist die Frauenfasnet in Elzach ein kultureller und fasnetlicher Hochgenuss. Dabei ist es den Frauen der 
Kath. Frauengemeinschaft Elzach immer gelungen, den großen Anforderungen und Erwartungen gerecht zu werden und 
gekonnt mit Witz, Charme und Temperament ihre Fasnet-Stückli (diesjähriges Thema Heimat) vorzutragen. 
Das ist schon weit über die Grenzen hinaus bekannt und eigentlich ist es daher gar nicht verwunderlich, dass sich hoher 
Besuch ankündigte. Gerlinde Kretschmann, Ehefrau unseres Ministerpräsidenten und ihre Schwester, Mechthild Schnitzer, 
waren an diesem Abend aus Stuttgart angereist und mischten sich unters Publikum. Die Beiden hatten sichtlich viel Spaß 
und die Landesmutter lobte die Akteure für die hochwertig qualitative Darbietung der Fasnetstickli.
Sie ließ es sich auch nicht nehmen und beglückwünschte nach dem Programm die Akteure hinter der Bühne zu diesem 
stimmungsvollen Fasnetabend.
Und zum Thema Heimat sprach sie mit Begeisterung über die „einmalig schöne Landschaft hier und um Elzach“ und dass 
sie sicherlich wieder zum Wandern hierher komme.
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Besuch einer Delegation aus unserer französischen Partnergemeinde  
im Weilertal 

Am vergangenen Dienstag besuchte eine Delegation aus unserer französischen Partnergemeinde Canton du Villé zwei 
landwirtschaftliche Betriebe in der Yach. Die Delegation setzte sich aus dem Präsident des Gemeindeverbandes des Wei-
lertals, Jean-Marc RIEBEL, und den Bürgermeistern André Frantz und Francis Adrian, Frau Rosemarie Durand und der 
Landwirtin Emanuelle Heidet und Stéphane David ebenfalls Landwirt aus dem Weilertal zusammen. 
Auf dem „Vogtsjosefshof“ stellte die Familie Fischer ihren Biobetrieb vor. Schnell stellte sich dort ein fachlicher Austausch 
über französische und deutsche Subventionsprogramme, Arbeitsweisen und Vermarktungsmodelle ein. Auch zum Thema 
Tourismus wurden neue Ideen ausgetauscht an deren Umsetzung weiter gearbeitet wird. Frau Schneider vom Zweitäler-
Tourismus präsentierte die neue Zeitschrift „Auszeit“ mit vielen neuen Ausflugstipps, die zum Genießen ins Elztal einla-
den. Das Fachgespräch wurde beim Besuch der „Schwarzwälder Füchse“ auf dem „Rechnerhof“ fortgesetzt. Die stolzen 
und gutmütigen Pferde der Familie Kury beeindruckten sowohl die französischen aber auch die hiesigen Teilnehmer der 
Delegation. 
Bürgermeister Tibi und Ortsvorsteher Wernet erläuterten die vielfältigen Aktivitäten in Yach, wie der Bewirtschaftung 
der Schwarzwaldhänge mit Ziegen, um die Täler offen zu halten und dem alle zwei Jahre stattfindenden „Geisefescht“, 
für das sich die französischen Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr interessierten und bereits ihren Besuch für 2017 an-
kündigten. 
Beim abschließenden Essen im Gasthaus „Sonne“ in der Yach wurden die Eindrücke gemeinsam vertieft. Sowohl von der 
deutschen als auch der französischen Seite sieht man eine gute Zukunft in der Kooperation und Stärkung der Regionen, 
die die Menschen nicht nur wirtschaftlich, sondern in allen Bereichen des Lebens zusammenführen kann. Beide Seiten 
freuen sich auf die Fortsetzung des Dialogs im Weilertal. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle aus Winden i.E. wurde in 
der letzten Sitzung der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Elzach zum Stellvertreter 
des ehrenamtlichen Verbandsvorsitzenden gewählt. Er tritt 
damit die Nachfolge von Bürgermeister Clemens Bieniger 
aus Winden i.E. an, der im vergangenen Jahr in den Ruhe-
stand getreten ist. 

Sitzung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Elzach im Rathaus Elzach

V.l.n.r.: Bürgermeister Klaus Hämmerle, 
Bürgermeister Roland Tibi 

 

Sitzung des Gemeinderates  

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden Herr Klaus Moser zum Abteilungs-Kommandant 
und Herr Dominik Brüstle zum Stellvertretenden Abteilungskommandant der 
Feuerwehrabteilung Oberprechtal bestellt. 

V.l.n.r.: Bürgermeister Roland Tibi, Klaus Moser, Dominik Brüstle 

Sitzung des Gemeinderates 

V.l.n.r.: Bürgermeister Roland Tibi, Klaus Moser, 
Dominik Brüstle

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden Herr Klaus Mo-
ser zum Abteilungs-Kommandant und Herr Dominik Brüst-
le zum Stellvertretenden Abteilungskommandant der Feu-
erwehrabteilung Oberprechtal bestellt.
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Im Rahmen einer Feierstunde wurde Polizeihauptkommis-
sar Rolf Pleuler vom Polizeiposten Elzach in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Nach den Dankeswor-
ten von Revierleiter Harry Zepf, Polizeirevier Waldkirch, 
dankten auch die Bürgermeister der umliegenden Ge-
meinden Herrn Pleuler für seine beim Polizeiposten Elzach 
geleisteten Dienste.

Vlnr: Bürgermeister i.R. Clemens Bieniger, Bürgermeister 
Josef Ruf (Biederbach), Rolf Pleuler, Bürgermeister Roland 
Tibi, Thomas Dold (neuer Leiter des Polizeipostens Elzach), 
Bürgermeister Klaus Hämmerle, Winden i.E. 

Verabschiedung von Polizeihauptkommissar Rolf Pleuler in den Ruhestand

„Ganztagsgrundschule – informieren und Möglichkeiten kennenlernen“

Was ist eine Ganztagsgrundschule?

Wie kann ein Ablauf von Montag – Freitag 
in einer Ganztagsgrundschule sein?

Was für verschiedene Umsetzungsformen gibt es?

Mit diesen und weiteren Fragen hat sich ein von den drei im Gemeinderat ver-
tretenen politischen Gruppierungen organisierter Elternabend beschäftigt. Ne-
ben den zahlreich erschienenen Elternteilen konnte Bürgermeister Roland Tibi 
sowie die Schulleiter aller Elzacher Schulen begrüßt werden. Als Referent fun-
gierte Herr Markus Rößler, Rektor der Ganztagesgrundschule St. Märgen und 
Fachberater für die kommunalen Schulträger.
In einer kurzweiligen und mit vielen pragmatischen Ansätzen besetzten Prä-
sentation brachte Herr Rößler den interessierten Eltern Organisation, Tagesab-
lauf und viele weitere interessante Aspekte einer Ganztagesgrundschule näher.

In der anschließenden ausführlichen Fragerunde wurde insbesondere ein möglicher Standort in der Stadt Elzach thema-
tisiert. Text und Bild: Michael Meier

Vorgezogener Redaktionsschluss:
Aufgrund der Fasnet wird der Redaktionsschluss für KW 06 vorverlegt auf 

Freitag, 05.02.2016, 9.00 Uhr
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach!!!

    
  Stadt Elzach
  Landkreis Emmendingen

Stellenausschreibung

Die Stadt Elzach stellt zum Beginn der Badesaison 2016 eine/n
Mitarbeiter/in für den 

Reinigungsdienst im Freibad Elzach

ein. Die Übertragung von Vertretungstätigkeiten oder auch anderer 
Arbeiten bleibt vorbehalten. Es handelt sich um eine für die Badesaison 
2016 (Anfang Mai 2016 – 20.09.2016) befristete Teilzeitbeschäftigung
(Minijob) mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 10,5 
Stunden.
Die Arbeitsleistung ist abends nach Schließung des Freibades zu 
erbringen und verteilt sich grundsätzlich auf 7 Tage in der Woche.

Erwartet werden Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie eine zügige und 
gründliche Arbeitsweise.

Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst – TVöD -.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien) bitten wir bis spätestens 26. Februar 2016 an das 
Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach, zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Christoph Croin (Tel.: 
07682/804-20) oder der kaufmännische Leiter der Stadtwerke Elzach 
Stephan Fix (Tel.: 07682/804-39) gerne zur Verfügung.

Stadt Elzach         Landkreis Emmendingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Elzach stellt zum Beginn der Badesaison 2016 eine/n Mitarbeiter/in für den 

Reinigungsdienst im Freibad Elzach
ein. Die Übertragung von Vertretungstätigkeiten oder auch anderer Arbeiten bleibt vorbehalten. Es handelt sich um 
eine für die Badesaison 2016 (Anfang Mai 2016 – 20.09.2016) befristete Teilzeitbeschäftigung (Minijob) mit einer regel-
mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 10,5 Stunden. 
Die Arbeitsleistung ist abends nach Schließung des Freibades zu erbringen und verteilt sich grundsätzlich auf 7 Tage in 
der Woche. 
Erwartet werden Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie eine zügige und gründliche Arbeitsweise.
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst – TVöD –.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis spätestens 26. Februar 
2016 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach, zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Christoph Croin (Tel.: 07682/804-20) oder der kaufmännische Leiter der 
Stadtwerke Elzach, Stephan Fix (Tel.: 07682/804-39) gerne zur Verfügung. 
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Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.

1 Armband, 1 Geldbeutel, 1 Schlüssel mit Anhänger, 1 Ring. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

Samstag, 06.02.2016
Frieda Blum 85 Jahre
Waldkircher Straße 20a

Josef Joos 80 Jahre
Fißnacht 4                                 

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Schnittkurs für Obstbäume am 6. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL 
(Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 6. 
Februar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäu-
me an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen wer-
den in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer 
zwar kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede kleine 
Spende als Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgar-
tens. Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmer-
zahl werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen 
erfahrene Fachwarte an den Bäumen die richtigen Schnitt-
maßnahmen erklären und mit den Teilnehmern üben. 
Schnittwerkzeuge sollten möglichst mitgebracht werden, 
damit auch jeder selbst Hand anlegen kann. Interessier-
te kommen am Samstag, den 6. Februar ab 10.00 Uhr in 
den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und 
Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Der KOGL 
weist jetzt schon daraufhin, dass der März-Schnittkurs 
nicht im Lehrgarten stattfindet, sondern am Samstag, den 
5. März im Rahmen der landesweiten Streuobstpflegetage 
in Rheinhausen. Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt 
gegeben und können auch im Internet unter 
www.kogl-emmendingen.de abgefragt werden. 

Beratungsservice  
für internationale Fachkräfte
Am Donnerstag, den 18. Februar 2016 von 15.00 bis 18.00 
Uhr bietet das Welcome Center Freiburg-Oberrhein wieder 
Beratungen für internationale Fachkräfte und für Unter-
nehmen im Landkreis Emmendingen im Haus am Festplatz 
des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4, Zim-
mer 136, 1. OG, an.
Frau Müller des Welcome Centers informiert und berät 
Fachkräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen 
wie Arbeit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Aner-
kennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in 
Deutschland, Freizeit u.v.m.

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 03.02.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
          Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Do. 04.02.  Central-Apotheke, Emmendingen
          Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
          Rathaus-Apotheke, Elzach
          Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717 
Fr. 05.02.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
          Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa. 06.02.  Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
          Waldkirch
          Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
So. 07.02.  Glocken-Apotheke, Waldkirch-Kollnau
          Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
          Kronen-Apotheke, Teningen
          Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mo. 08.02.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
          Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Di. 09.02.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
          Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Mi. 10.02.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
          Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 06.02./07.02.16
Regina Kohler, Herbolzheim, Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
S. Nelle, Teningen-Nimburg, Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information 
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internatio-
naler Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter: 
Tel.: 0761 13 79 79 55
oder per E-Mail: welcomecenter@fwtm.de
Weitere Informationen unter: 
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder 
Englisch statt.

Pflanzenbestellung Frühjahr 2016
Die Frühjahrspflanzung steht bevor. Das Landratsamt Em-
mendingen – Forstbezirk Waldkirch führt für die Wald-
besitzer eine Forstpflanzensammelbestellung durch. 
Lieferzeitpunkt ist voraussichtlich Ende März. Bei der 
Pflanzbestellung sollte darauf geachtet werden, dass die 
passende Sortimentsgröße für die aufzuforstende Fläche 
ausgewählt und dies dem Revierleiter mitgeteilt wird. Auch 
die Herbstpflanzung sollte in die Überlegung mit einbezo-
gen werden. In der Vergangenheit hat sich diese auch bei 
Nadelhölzern bewährt, für Laubholz ist die Pflanzung im 
Herbst problemlos möglich. Eine entsprechende Aufteilung 
der Pflanzkontingente auf Frühjahr und Herbst verringert 
zudem das Risiko eines totalen Ausfalls von Pflanzen durch 
Wetterextreme und bricht die Arbeitsspitze, die sich in den 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben zum Frühjahr er-
gibt. Wer sich an der Sammelbestellung beteiligen möchte, 
wird gebeten, seine Pflanzbestellung spätestens bis zum 
22. Februar 2016 bei seinem zuständigen Revierleiter zu 
melden.

Müllmarken  
müssen bis März auf Tonne kleben
Am letzten Januarwochenende wurden die Müllgebüh-
renbescheide und die neuen Müllmarken von der Abfall-
wirtschaft verschickt. Die Müllgebühr ist bis 5. März 2016 
fällig. Die orangefarbenen Müllmarken waren den Müll-
gebührenbescheiden beigefügt. Sie müssen bis spätestens 
Anfang März auf den grauen Tonnen kleben. Für Abwei-
chungen und Reklamationen zu den Müllmarken ist ein 
Korrekturblatt beigefügt, das an die Abfallwirtschaft zu-
rückgeschickt werden soll. Mieter bekommen ihre Müll-
marke nicht direkt zugeschickt, sondern erhalten sie in den 
nächsten Tagen über den Grundstückseigentümer, Vermie-
ter bzw. die Hausverwaltung.

Neuer Seniorenwegweiser  
mit vielen Informationen
Das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmendingen hat ei-
nen neuen Seniorenwegweiser erstellt. Es ist bereits die 7. 
Auflage der Broschüre, die sich an ältere Menschen über 
65 Jahre und auch deren Angehörige richtet. Auf über 100 
Seiten enthält das Heft viele Informationen zu Freizeitein-
richtungen, ambulanten und stationären Angeboten zu 
Betreuung und Pflege für ältere Menschen im Landkreis. 
Das Heft ist eine wichtige Informationsquelle mit vielen 
Adressen und Tipps. Der neue Seniorenwegweiser wurde 
in einer Auflage von 5.000 Exemplaren gedruckt. Er ist kos-
tenlos an der Infotheke des Landratsamtes (Container im 
Innenhof sowie im Haus am Festplatz) und in den Rathäu-
sern erhältlich. Er kann auch im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de

Ausbildung zum Naturschutzwart
Kooperationsprojekt von Landkreis Emmendingen und 
VHS Nördlicher Breisgau
Wer sich über Ziele und Möglichkeiten des Naturschutzes 
umfassend informieren und sich ehrenamtlich im Natur-
schutz engagieren möchte, der ist in dieser Veranstaltungs-

reihe des Landratsamts Emmendingen und der VHS Nörd-
licher Breisgau genau richtig. An sechs Abenden und bei 
vier Geländeexkursionen werden die Grundlagen des Na-
turschutzes in anschaulicher und leicht verständlicher Form 
zumeist von ausgewiesenen Fachleuten des Landratsamts 
vorgestellt und erklärt. Mit dem Besuch von 7 der insge-
samt 10 Veranstaltungen (davon mindestens 2 Exkursionen) 
sind für den Landkreis Emmendingen die Voraussetzungen 
für die ehrenamtliche Tätigkeit als Naturschutzwartin/-
wart erfüllt. Eine eventuelle Berufung zur Naturschutz-
wartin bzw. zum Naturschutzwart kann dann auf Antrag 
durch das Landratsamt erfolgen. Die 6 Seminare finden je-
weils von 18:30 bis 21 Uhr im VHS-Haus in Emmendingen 
statt. Biotoptypen, Biotopschutz, Artenschutz (Kurs 11480, 
22.02.2016), Schutzgebiete, Vertragsnaturschutz (Kurs 
11481, 07.03.2016), Eingriffe in die Natur, Kompensation, 
Ökokonto (Kurs 11482, 21.03.2016), Wald- und Forstwirt-
schaft / Jagd (Kurs 11483, 04.04.2016), Naturschutzrecht, 
häufige Konflikte (Kurs 11484, 18.04.2016), Konfliktma-
nagement im Naturschutz (Kurs 11485, 02.05.2016).
Die vier Exkursionen gehen jeweils von 9:00 bis 12:30 
Uhr. Exkursion Rheinwald (11486, 14.05.2016), Exkursion 
Kaiserstuhl (11487, 04.06.2016), Exkursion Emmendinger 
Vorbergzone (11488, 18.06.2016), Exkursion Schwarzwald 
(11498, 02.07.2016).
Eine Anmeldung ist unter Angabe der jeweiligen Kursnum-
mer unbedingt erforderlich. Anmeldung und Beratung bei 
der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-25, 
per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet 
www.vhs-em.de
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de

Finanzamt Emmendingen  
legt weiter kräftig zu    
Mit 675,8 Millionen Euro Steuereinnahmen im Jahr 2015 
vermeldet das Finanzamt einen Anstieg gegenüber dem 
Vorjahr um fast 46 Millionen Euro (plus 7,3 Prozent). Der 
Anstieg war stärker als in Baden-Württemberg insgesamt. 
Dort waren es 4,2 Prozent. Ergiebigste Steuerquellen wa-
ren die Lohnsteuer (263,7 Millionen Euro) und die Umsatz-
steuer (198,7 Millionen Euro), gefolgt von der veranlagten 
Einkommensteuer mit 102,3 Millionen Euro.
Nach dem schwachen Vorjahr erholte sich die Körperschaft-
steuer kräftig und stieg um 42 Prozent auf 36,2 Millionen 
Euro. Fast unverändert auf dem Niveau des Vorjahrs blieb 
die Grunderwerbsteuer mit 18,9 Millionen Euro. Ein An-
stieg um 0,62 Prozent. Die nicht veranlagten Steuern vom 
Ertrag (13,6 Millionen Euro) wuchsen um stattliche 9,6 Pro-
zent, während die Abgeltungssteuer auf Zins- und Veräu-
ßerungserträge um 10 Prozent auf 1,3 Millionen Euro sank. 
Die übrigen Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritäts-
zuschlägen und Verwaltungseinnahmen. Der Finanzamts-
bezirk umfasst das Gebiet des Landkreises Emmendingen.

Sprechzeiten am Rosenmontag
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Infozen-
trale, ist am Rosenmontag, den 08.02.2016 ganztägig für 
den Publikumsverkehr geschlossen.
Weinmann
Geschäftsstellenleiter



Donnerstag, 4. Februar 2016 · Nr. 05 7MITTEILUNGSBLATT

Öffnungszeiten an Fasnacht
Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Jobcenter Freiburg, 
die Jugendberufsagentur „Gleis 25“ und die Familienkasse 
Freiburg sind am "Schmutzigen Donnerstag" bis 16:00 Uhr 
und am Rosenmontag bis 12:30 Uhr geöffnet.
Die Geschäftsstelle der Agentur für Arbeit Emmendingen 
öffnet am „Schmutzigen Donnerstag“ ebenfalls bis 16:00 
Uhr und am Rosenmontag bis 12 Uhr.
Das Jobcenter Landkreis Emmendingen, mit den Standor-
ten Emmendingen und Waldkirch, ist am Rosenmontag ge-
schlossen.
Für das Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald gelten an 
Fasnacht die bekannten Öffnungszeiten mit Ausnahme der 
Geschäftsstelle Breisach. Sie ist am Rosenmontag geschlos-
sen.

"Von der Uni in den Beruf": 
Studium zu Ende – was nun?
Am Donnerstag, 11. Februar, informieren Experten der 
AOK - Die Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein, des Job-
centers Freiburg und des Hochschulteams der Agentur für 
Arbeit Freiburg über den Übergang vom Studium in den 
Beruf.
Geklärt werden Fragen über den Status nach dem Studi-
um, über die rechtliche Bedeutung der Arbeitsuchend- und 
Arbeitslosmeldung, über die Stellensuche und die Bewer-
bung, über die Weiterversicherung bei Krankenkassen, 
über die Grundsicherung für Arbeitsuchende (Arbeitslosen-
geld II) und über die Finanzierung eines weiterführenden 
Studiums.
Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegienge-
bäude I (Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit 
Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-Lud-
wigs-Universität für Studierende und Hochschulabsolven-
ten organisiert wird.

Das Grundwissen für die Lohnabrechnung 
lernen
Selbstständig Entgeltabrechnungen durchführen können, 
ist das Ziel eines Grundlagenseminars ab 8. März an der 
Gewerbe Akademie Freiburg. Anhand von Fällen aus der 
Praxis wird das Basiswissen während 40 Unterrichtsstunden 
vermittelt. Dazu gehören zunächst die Rechtsgrundlagen, 

die Bruttoabrechnung, Eintritt und Austritt von Arbeit-
nehmern sowie Jahresabschlussarbeiten. Lohn- und Kir-
chensteuer mit den verschiedenen Steuerklassen und Pau-
schalbesteuerung sind ein Thema ebenso wie die Fragen 
rund um die Sozialversicherung. In zahlreichen Übungen 
werden manuelle Entgeltabrechnungen für verschiedene 
Abrechnungsarten erstellt. Referentin ist Heidi Schmidt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewer-
be Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Inter-
net unter www.wissen-hoch-drei.de

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Klaus-Martin Weih finden statt in Emmendingen Neues 
Rathaus, Zi. Nr. 103, jeweils donnerstags am: 04. und 25. 
Februar 2016 v. 9°° – 12°° Uhr.  Gesprächs-/Terminvereinba-
rung, Tel. 0761 504 49-0.
          - 
Termin in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Gene-
rationenbüro am: Montag, den 22. Februar 2016 v. 14°° - 
16.30 Uhr, vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0761 50449- 0.
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel. 0761 504 49-0.

Azubis werden zu Energie-Scouts
IHK-Workshop bietet Zusatzqualifikation für junge Mitar-
beiter in Betrieben
Der Klimawandel ist eine zentrale gesellschaftliche Her-
ausforderung. Besonders Unternehmen sind hier gefragt. 
Mit der energetischen Optimierung ihrer Anlagen können 
Firmen nicht nur das Klima schützen, sondern gleichzeitig 
die Energiekosten langfristig senken. Und auch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sollten beim Klimaschutz ak-
tiv mitarbeiten. Deshalb bietet die IHK Südlicher Oberrhein 
nun einen Workshop für Auszubildende an.
„Gerade junge Leute sollten wir über dieses Thema infor-
mieren“, sagt André Olveira, Fachberater Energie- und 
Ressourceneffizienz bei der IHK Südlicher Oberrhein, „da 
sie noch viele Jahre Berufsleben vor sich haben“. Zudem 
könne eine Zusatzqualifizierung zum Energie-Scout die 
Attraktivität des Unternehmens für Ausbildungsbewerber 
steigern.
Der Lehrgang besteht aus vier halbtägigen Workshops und 
einer Abschluss-Präsentation. Neben Grundlagenwissen 
zur Energieeffizienzsteigerung erfahren die Auszubilden-
den unter anderem, wie sie in ihren Betrieben die Mitar-
beiter für einen effizienten Umgang mit Energie sensibi-
lisieren können. Des Weiteren erlernen sie ganz praktisch 
die Handhabung unterschiedlicher Messgeräte zur Erfas-
sung von Einsparpotenzialen. Olveira: „Mit der Teilnahme 
an dem Qualifizierungsmodul können die Auszubildenden 
in ihren Betrieben als Energie-Scout dazu beitragen, Ener-
gieeinsparpotenziale zu erkennen und schließlich auch zu 
nutzen“.
Nach Abschluss des vierten Workshops folgt ein eigenstän-
diges Energieeffizienz-Projekt im Unternehmen, das die 
jungen Mitarbeiter in Abstimmung mit ihren Ausbildungs-
leitern konzipieren und realisieren.
Der erste Workshop beginnt am Mittwoch, 24. Februar, und 
endet mit der Abschluss-Präsentation des Energieeffizienz-
Projekts am Montag, 13. Juni. Verschiedenste Ausbildungs-
richtungen sind willkommen, eine Spezialisierung wird 
nicht vorausgesetzt. Kosten: 240 Euro pro Veranstaltungs-
teilnehmer. Anmeldungen nimmt André Olveira, Telefon 
0761/3858-267, E-Mail: andre.olveira@freiburg.ihk.de, bis 
10. Februar entgegen. Von ihm erhalten Interessierte auch 
weitere Informationen.
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Mitglieder-Versammlung
Der BLHV-Kreisverband Emmendingen lädt sehr herzlich 
ein zu einer Mitglieder-Versammlung

am Montag, 15. Februar 2016, im „Bergmattenhof“, 
Lörchstr. 21, 79350 Sexau, ab 20h

mit einem Vortrag und anschließender Diskussion zu dem 
Thema:

Das neue Jagdrecht – was kommt auf Landwirte und 
Jagdgenossen zu?

von Michael Nödl, BLHV Freiburg, Justiziar und 
stellv. Hauptgeschäftsführer

Die Landesregierung von Baden-Württemberg hat ein neu-
es Jagd- und Wildtiermanagement-Gesetz erlassen. Ins-
besondere in den Punkten Jagdruhe, Wildschadensersatz, 
Vorverfahren und Mitwirkung der Jagdgenossenschaft 
kam es zu gravierenden Veränderungen. Gemeinsam mit 
anwesenden Vertretern der Jägerschaft werden zum Bei-
spiel auch die Wildschadensverhütung und andere Fragen 
aus Recht und Praxis offen diskutiert werden können. Er-
gänzend wird von einem Experten zu den neuen Erkennt-
nissen hinsichtlich Luchs und Wolf berichtet werden.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und eine gute Dis-
kussion zu diesen aktuellen Themen. 

Einzigartige Natur- und  
Kulturlandschaften entdecken
Die neue ECHTZEIT ist da
Seit kurzem liegt das Erlebnismagazin „Echtzeit 2016“ der 
Großschutzgebiete Baden-Württembergs vor. Die bereits 
7. Auflage richtet sich an Natur- und Genussinteressierte 
aller Altersklassen und lädt ein, die sieben Naturparke, das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb und den Nationalpark 
Schwarzwald zu erkunden.
Das Magazin liefert auf über 80 Seiten – reich bebildert mit 
stimmungsvollen Motiven – spannende Geschichten über 
Land und Leute und macht dabei Lust auf Entdeckungs-
reisen in Baden-Württembergs Großschutzgebiete. Die 
Naturpark-Wirte und Biosphärengastgeber werden ebenso 
vorgestellt wie die Naturpark-Märkte und der alljährliche 
Brunch auf dem Bauernhof. Der Naturpark Südschwarz-
wald präsentiert sich mit hochwertiger Handwerkskunst 
der Holzwerkstätte Ortlieb in Bernau und dem Einkaufs-
erlebnis „Collage“ in Freiburg, abenteuerlichen und aus-
sichtsreichen Wanderungen auf den Wildnispfaden im 
Münstertal und auf dem Zweitälersteig, unverfälschten Ge-
nusserlebnissen von Schwarzwaldmilch sowie einem etwas 
anderen Bollenhut. Ziel des Magazins ist es, die einzigarti-
gen Natur- und Kulturlandschaften in Baden-Württemberg 
zu präsentieren und Gäste wie Einheimische für Unterneh-
mungen im Ländle zu begeistern. Tipps für besondere Tou-
ren und Ausflugsziele sowie Hintergrundinformationen 
runden das Angebot ab.

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2016/2017
Liebe Eltern, wenn Sie ab dem Kindergartenjahr 2016/2017 
einen Kindergarten oder Krippenplatz benötigen möchten 
wir Sie herzlich zu unserer Anmeldewoche im Februar 2016 
einladen.
Zur besseren Planung ist es wichtig, dass alle Kinder, die 
im Laufe des nächsten Kindergartenjahres in den Kinder-
garten aufgenommen werden sollen, angemeldet werden. 
Dies gilt auch für Kinder, die bereits im vergangenen Jahr 
schriftlich angemeldet wurden.
Wenn Sie also z. B. einen Kindergartenplatz benötigen und 
Ihr Kind zwischen August 2016 und August 2017 3 Jahre alt 
wird, rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin zur 
Anmeldung.
In unseren Einrichtungen werden Kinder ab einem Jahr, bis 
zum Schuleintritt, betreut.

Betreuungsformen für Kinder von 1 - 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
St. Nikolaus in Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, Kin-
derhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in 
Elzach,
Betreuungsformen für Kinder von 2 - 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach, St. Konrad in Prechtal, Matschhose 
Waldkindergarten in Elzach.
Betreuungsformen für Kinder von 3 - Schuleintritt gibt es 
in den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach, St. Konrad in Prechtal, St. Nikolaus in 
Elzach, Spatzennest in Oberprechtal, Kinderhaus Sonnen-
schein, Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach,
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach: Waldkindergarten Matschhose, Fr. Wolf, Tel.: 
920460, 
E-Mail: waldkindergarten-elzach@web.de
Elzach: St. Nikolaus, Frau Rapisarda, Tel.: 8641,
E-Mail: webmaster@kiga-elzach.de
Elzach: Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für Kinder 
gGmbH,
Frau Kaufmann, Tel.: 07641 9627619,
E-Mail: sandra.kaufmann@mrfk.de
Oberprechtal: Spatzennest, Frau Fischer, Tel.: 921892,
E-Mail: kiga-spatzennest-op@web.de
Prechtal: St. Konrad, Frau Schäfer-Gehring, Tel.: 8100,
E-Mail: kiga.prechtal@googlemail.com
Yach: Bruder Klaus, Frau Moser, Tel.: 279,
E-Mail: info@kiga-yach.de

Anmeldetermine werden in der Woche von 
MONTAG, 15.02.2016 – FREITAG, 19.02.2016 vergeben.
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung wird gebeten.
Mit der Anmeldung erfolgt keine Zusage über die Aufnah-
me Ihres Kindes, diese erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
durch den jeweiligen Kindergarten.

Schnorre im Städtle
Liebe Bürger und Mitbürgerinnen, liebe Gschäftslit,
bald isches widder so wit
Am Schmutzige Dunschdig komme mir ins Städtle,
drum schriebe mir des hit ins Blättle.
Denn mir wäre kräftig singen,
damit ihr kenne uns was bringen.
Mir freie uns über alles, was ihr kenne entbehre,
und sage Dankscheen in alle Ehre.
Mir wünsche euch alle a scheene Fasnet. Trallaho
Euer Kindergarten St. Nikolaus

Weltgebetstag der Frauen
Am 4. März 2016 ist wieder der Weltgebetstag der Frau-
en (Motto: „Nehmt Kinder auf und nehmt mich auf“). 
Die ökumenischen Vorbereitungsgruppen aus Elzach und 
Oberprechtal treffen sich wieder gemeinsam am

Donnerstag, 11. Februar 2016
Dienstag, 16. Februar 2016
Dienstag, 1. März 2016

jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindesaal der evangelischen 
Johanneskirche Elzach. Interessierte sind herzlich zum 
Workshop eingeladen. Wer von Oberprechtal eine Mit-
fahrgelegenheit wünscht, möge sich bei Frau Simone Mo-
ser, Tel.8653 melden (ggf. Nachricht auf Anrufbeantworter 
hinterlassen).
Die WGT-Vorbereitungsteams Elzach und Oberprechtal
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und Oberprechtal

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN
Am 4. März 2016 ist wieder Weltgebetstag der Frauen 
(Motto: „Nehmt Kinder auf und nehmt mich auf“) um 
10.15 Uhr nur in Oberprechtal mit Abendmahl
Dienstag, 9. Februar 
um 15.00 Uhr  Gemeindetreff in Oberprechtal

Musicalaufführung „Der barmherzige Samariter“ in der 
Seelsorgeeinheit Oberes Elztal
Am Sonntag, den 06.03.2016 um 16.00 Uhr findet in der 
Kirche in Elzach die Aufführung des Musicals
„Der barmherzige Samariter“ statt. 
Das Musical wird von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen unserer Seelsorgeeinheit unter der Leitung von Ge-
meindeassistentin Claudia Rieger aufgeführt.
Alle Mitwirkenden würden sich sehr darüber freuen, Sie 
am Sonntag, den 06.03.2016 begrüßen zu dürfen.
Der Eintritt ist frei.
Claudia Rieger, Gemeindeassistentin

SA - 06.02.2016 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 07.02.2016 
09.30 Uhr   Der etwas „ andere“ Gottesdienst zur Fas-

nacht
Aschermittwoch, 10.02.2016 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ert. d. Aschenkreuzes

SO - 07.02.2016 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Aschermittwoch, 10.02.2016 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ert. des Aschenkreuzes

SO - 07.02.2016 
Kein Gottesdienst
Aschermittwoch, 10.02.2016 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Ert. des Aschenkreuzes

Veranstaltungen von 04.02.2016 bis 11.02.2016

Donnerstag, 04.02.2016 
15.00 Uhr    Stadtmitte, 79215 Elzach 
      Großer Kinder-Schuttigumzug 
       2 Musikkapellen begleiten hunderte 

von kleinen Schuttig durch das Nar-
renstädtchen. 

Freitag, 05.02.2016 
19.30 Uhr     Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach 
       Fasnet-Veranstaltung des Männer-

chors Elzach 
       unter dem Motto: Caipi, Sonne, 

Strand und Samba, bim Männerchor 
isch Rambazamba! 

      Eintritt: 9,00 Euro
Freitag, 05.02.2016 
20.00 Uhr    Dorfzentrum Oberprechtal, 
      79215 Elzach Oberprechtal 
       Fasneteröffnung mit Fackelumzug 

der Narrenzunft Bergteufel und Gast-
zünften 

       anschließend buntes Narrentreiben in 
den Lokalen und Zelten sowie in der 
Festhalle 

Samstag, 06.02.2016 
07.30 - 12.00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 06.02.2016 
10.00 - 12.30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Sonntag, 07.02.2016 
15.00 Uhr    Stadtmitte, 79215 Elzach 
      Großer Schuttigumzug 
       Historischer Fastnachtsumzug mit den 

berühmten Schuttig und 4 Musikka-
pellen 

Sonntag, 07.02.2016 
20.00 Uhr    Stadtmitte, 79215 Elzach 
      Großer Fackelumzug 
       Fackelumzug, schaurig schön mit an-

schließendem Tanz des Teufelsschut-
tig um den Flammenstoß. 

Montag, 08.02.2016 
05.00 Uhr    Stadtmitte - 79215 Elzach 
      Historisches Taganrufen 
       Historisches Taganrufen mit Musik, 

Taganrufergruppe und Schuttig 
Montag, 08.02.2016 
14.00 Uhr     Dorfzentrum Oberprechtal, Waldkir-

cher Str. 1, 79215 Elzach Oberprechtal 
      Großer Kinderumzug 
       Umzug - anschl. Kinder in der Bütt in 

der Festhalle 
Dienstag, 09.02.2016 
15.00 Uhr    Stadtmitte, 79215 Elzach 
      Großer Schuttigumzug 
       Historischer Fastnachtsumzug mit den 

berühmten Schuttig und 4 Musikka-
pellen 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).
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kfd Elzach

Wir sagen DANKE!!!
Wir möchten uns recht herzlich bedanken bei
•	dem Fasnetkomitee
•	allen, die auf und hinter der Bühne mitgewirkt haben
•	den fleißigen Helferinnen im Service und in der Küche
•	der Näherin für die tollen Kostüme
•	dem Dekoteam
•	den Künstlerinnen für das tolle Bühnenbild
•	den Hausmeistern des HdG und Pfarrzentrum
•	den Männern, die uns beim Aufbau/Abbau und in sonsti-

ger Weise tatkräftig unterstützt haben
•	dem Sunnewirbili für die Spende
•	und allen, die uns durch ihre Hilfe in irgendeiner Form 

unterstützt haben.
Ohne Euch hätten wir die Frauenfasnet und Seniorenfasnet 
nicht in dieser Form durchführen können.
Ein Dank auch all den zahlreichen Gästen, denn was wäre 
ein solches Fest ohne Gäst.
Auf diesem Wege nochmals allen ein herzliches „Vergelts 
Gott.“
Wir wünschen allen eine schöne Fasnet.
Trallaho
Das Vorstandsteam der kfd Elzach 

KÖB Elzach

Bücherei geschlossen
Die Kath. öffentl. Bücherei hat über Fasnet vom 04.02.2016 
bis 09.02.2016 geschlossen.
Ab Donnerstag, 11.02.2016 ist die Bücherei wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.
Ihr Büchereiteam

Trallaho bei der KJG – Des isch schee!
Wie jedes Jahr öffnet unser Schuttigzimmer wieder seine 
Pforten über die kommende Fasnet.
Am Schmutzige Dunnschdig haben wir für die kleineren 
Schuttig und alle Junggebliebenen von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. An diesem Tag wird kein Alkohol ausgeschenkt!
Am Fasnet-Sunndig geht‘s dann zwischen 12:00 und 23:00 
Uhr rund.
Natürlich wird der Schuttighut in unserer Hutabgabe bes-
tens versorgt und es kann bei ausgelassener Stimmung das 
ein oder andere Schuttigblut getrunken werden!
Wir freuen uns auf eine glückselige Fasnet!
Eure KJG-Leiterrunde

Unter dem Motto
Caipi, Sonne, Strand und Samba,

Bim Männerchor isch Rambazamba!
lädt der Männerchor Elzach e.V. zu seiner Fasnetveranstal-
tung am Freitag, 5.2.2016 ins Haus des Gastes ein.
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 9,- €
Restkarten an der Abendkasse

Unser „Narresume“ ist ab dem 24. Januar wieder unter-
wegs. Alle Eltern sind angehalten, ihrem Nachwuchs so-
wohl den anständigen Umgang mit de Soublodere bei-
zubringen als auch auf kindgerechte Larven und unserem 
Brauchtum entsprechende Schuttig- oder Regemollianzüge 
zu achten. Weiterhin sind Eltern dafür verantwortlich, ih-
ren Nachwuchs zu unterweisen, auf den Durchgangsver-
kehr zu achten und keine Fahrzeuge anzuhalten! Auf dem 
Kirchplatz hat grundsätzlich kein Narrentreiben stattzufin-
den! Für die Kinder und erst recht für die Jugendlichen gilt 
die alte Elzacher Narrenregel: Ein Schuttig ohne Hut und 
Larve ist kein Schuttig – auf der Straße nicht und in den 
Wirtschaften (ausgenommen Schuttigzimmer) ebenfalls 
nicht. 
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Narrenfahrplan KW 4 / 5
Elzacher Narrenfahrplan 2016
Mittwoch, 03. Februar 2016
14.30 Uhr:  Kindergartenumzug 
             (Start beim Kindergarten St. Nikolaus)
Donnerstag, 04. Februar 2016
15.00 Uhr:  Kinderschuttig- Umzug
Sonntag, 07. Februar 2016
09.30 Uhr:  Gottesdienst zur Fasnet
12.00 Uhr:  Fasnetausrufen und Schuttigsprung
15.00Uhr:  Großer Schuttigumzug
20.00 Uhr:  Fackelumzug
Montag, 08. Februar 2016
05.00 Uhr:  Taganrufen
15.00 Uhr:  Moritaten auf der Straße 
             (Nikolaus- und Schuttigbrunnen)
18.00 Uhr:  Moritaten in den Lokalen
Dienstag, 09. Februar 2016
09.00 Uhr:  Latschariversammlung im Löwen
15.00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
Eine schöne Fasnet wünscht die Narrenzunft Elzach 
– Trallaho

.... die schöne Zeit ist da
Alli die om Fasnetmendig-Mittag oder Fasnetmendig-Obe 
ä Moritat plont hen, bitten wir um Anmeldung bei Thomas 
Landwehr oder Lothar Ruf. 
NARRENZUNFT ELZACH – DER NARRENRAT

Die Ski-Zunft wünscht allen eine glückselige Fasnet
... und danach dann ab auf die Piste...

Skikurs am Feldberg 20./21.2.

Tagesfahrt nach St. Anton 27.2.

Stadt- und Vereinsmeisterschaften 28.2.
Details entnehmen Sie bitte den „FLYER SAISON 2015/16“. 
Sie liegen in vielen Elzacher Geschäften aus oder auch un-
ter www.skizunftelzach.de oder auf facebook
Ab sofort montags kein Hallentraining mehr!

Pflichtsieg für Elzach gegen Vörstetten
In der Kreisklasse B3 empfing die erste Herrenmannschaft 
des TTC Elzach am Freitagabend die erste Mannschaft des 
TV Vörstetten. Wie schon in der Vorrunde hatte der Gast 
keine Chance. Lediglich Vörstettens Spitzenspieler Tobias 
Rist konnte zwei Punkte erspielen. Elzach gewann alle drei 
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Doppel und führte schnell nach dem ersten Einzel mit 4:0. 
Die geschlossene Mannschaftsleistung führte letztendlich 
zum ungefährdeten 
9:2-Endstand für Elzach. Man steht nun weiterhin unge-
schlagen an der Tabellenspitze.
Die erzielten Punkte für Elzach: Rolf Imhof / Gabriel Neu-
maier (1), Andreas Gehring / Markus Ziegler (1), Reinhard 
Pfaff / Achim Dufner (1), Rolf Imhof (1), Andreas Gehring 
(1), Markus Ziegler (1), Gabriel Neumaier (1), Reinhard 
Pfaff (1) und Achim Dufner (1).

Weitere Spielergebnisse:
TTV March IV – TTC Elzach III 2:8
SV Waldkirch Damen II – TTC Elzach Damen 6:0
TTC Köndringen Damen – TTC Elzach Damen 2:6
TTC Elzach II – SSV Freiburg II 9:2

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepagewww.ttc-elzach.de. 
Darunter den Link (Click-TT) zu allen Spielergebnissen und Ta-
bellen.

VdK Ortsverein Elzach: Jahresprogramm 2016
Monatsversammlungen: MV
Hierzu sind auch interessierte Mitglieder herzlich eingeladen.
Sie werden im Mitteilungsblatt der Stadt Elzach und der 
Gemeinde Biederbach mit Angaben von Ort und Zeit veröf-
fentlicht: In der Regel am 1. Freitag im Monat um 18.00 Uhr.
23. April 2016: 

VdK-Hauptversammlung mit Neuwahlen
Referat:     Ablauf einer Rechtsbeihilfe im Sozialverband 

VdK
Referent:  Sozialrechtsreferent Klaus-Martin Weih, 
             Bezirksverband Freiburg, Geschäftsstelle Frei-

burg
18. Mai 2016: 
Frühjahrsausflug (Tagesausflug, Abfahrt: geplant 10.00 
Uhr) Schweigen/Pfalz, Deutscher Weintor, Besichtigung der 
Altstadt Wissemburg/Elsass mit dem Touristen-Grenzland-
bähnchen.
13. oder 20. Juli 2016: 
Grillfest am Steinmattensee im Erzenbach mit dem VdK-
Ortsverband Winden
August – SOMMERPAUSE
37. KW.: Sept. 2016: 
Herbstausflug (Halbtagesfahrt) Königsfeld/Schwarzwald 
Besichtigung: Haus und Ausstellung von Albert Schweitzer
21. Okt. 2016:  
Öffentliche Veranstaltung:
Thema:   Soziale Leistungen/Grundsicherung
Müssen meine Kinder meinen Lebensunterhalt oder Alters-
heimaufenthalt bestreiten, wenn die Rente zu klein ist?
Referentin:  Frau Martina Jenne vom Landratsamt
Emmendingen/Sozialamt
13. Nov: 2016:  -   Volkstrauertrag mit Gedenkveranstal-

tungen
03. Dez. 2016:  -  Adventsfeier

Generalversammlung der DLRG OG Oberprechtal e.V.
Am Freitag, den 4. März 2016 findet um 20.00 Uhr die Ge-
neralversammlung der DLRG OG Oberprechtal e.V. im Gast-
haus Rössle in Oberprechtal statt.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Protokoll des Vorjahres
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht der Technischen Leitung
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Ehrungen
9.  Wünsche und Anträge
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner 
sowie Interessierte sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung der FBG Oberprechtal
Die FBG Oberprechtal lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, den 24.02.2016 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Rössle, Oberprechtal ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Geschäftsbericht
  5. Kassenbericht
  6. Kassenprüfbericht
  7.  Entlastung der Kassenführerin sowie der gesamten 

Vorstandschaft
  8. Bericht des Forstamts
  9. Bericht der FVS
10. Verschiedenes
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft der FBG Oberprechtal

Sänger für Projekt Chor gesucht
Der Männergesangverein „Eintracht“ Oberprechtal e.V. 
nimmt an einem Projektchor des MGV Kollnau für ein Kir-
chenkonzert am 24. April teil. Aus diesem Anlass suchen 
wir interessierte Sänger, die Spaß am Gesang haben. 
Die Proben finden immer am Mittwoch um 20 Uhr im Pro-
benraum in der Schule in Oberprechtal unter der Leitung 
des Kollnauer Chorleiters Herrn Wolfram Stützle statt.
Bei Interesse kommen Sie einfach vorbei oder melden Sie 
sich beim 1. Vorsitzenden Arno Burger unter der Telefon-
Nr.: 07682 / 7374
MGV „Eintracht“ Oberprechtal
Die Vorstandschaft

Generalversammlung 
des Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
Am Freitag, 12. Februar 2016 um 20.00 Uhr findet im Gast-
haus Zum Schützen die Generalversammlung des Musikver-
ein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V. statt.
Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
  4. Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2015
  5. Bericht der Vorständin Finanzen & Steuern
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorständin Finanzen & Steuern
  8. Wahl von 2 Kassenprüfern



Nr. 05 · Donnerstag, 4. Februar 201612 MITTEILUNGSBLATT

  9. Bericht des Vorstands Jugendarbeit & Ausbildung
10. Bericht über Proben und Auftritte 
11. Verschiedenes
12. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, passiven 
Mitglieder, Zöglingseltern, Stadt- und Ortschaftsräte, Ver-
einsvertreter sowie alle Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen.
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
Elvira Klausmann, 
Vorstand Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit

Narrenfahrplan:
Fasnet-Friddig: 
19.30 Uhr  Fasnet ausrufen beim Café Kern
20.00 Uhr   Fackelumzug der Bergteufel, anschließend 

Narrentreiben
Fasnet-Somschdig: 
18.30 Uhr   Abfahrt nach Oberwinden Umzugsbeginn: 

20.00 Uhr
Fasnet-Sundig: 
11.30 Uhr  Abfahrt nach Hornberg
    Umzugsbeginn: 14.00 Uhr
Fasnet-Mendig: 
10.30 Uhr  Elfimess im „Hirschen“
14.00 Uhr  Kinderumzug der Bergteufel
anschließend Programm in der Halle
Fasnet-Zieschdig: 
11.00 Uhr  Abfahrt nach Heimbach
    Umzugsbeginn: 14.11 Uhr, 
    nach Rückkehr Teufelsweinen

Am Fasnet-Friddig sind im Oberprechtal die Narren los
Um 19.30 Uhr beginnt offiziell die Fasnet mit dem Fasne-
tausrufen beim Café Kern. Um 20.00 Uhr findet der Facke-
lumzug statt. Im Anschluss spielen in der Halle die Gipfel-
stürmer, die immer wieder für tolle Stimmung sorgen. Im 
Narrendorf auf dem Festplatz steht wieder unser Partyzelt 
mit 2 Bars, DJs und 2 Essensständen. Der Eintritt ist frei!!

Am Fasnet-Mendig geht´s dann weiter ...
Um 10.30 Uhr beginnt im „Hirschen“ die Elfimess. Um 14.00 
Uhr findet unser Kinderumzug statt. Im Anschluss, liebe 
Narren, schreitet voran, in die Halle zu unserem Kinderpro-
gramm. Es gibt tolle Sachen zu sehen, wenn die Kinder auf 
der Bühne stehen. Über Kuchenspenden freuen wir uns.
Die Narrenzunft freut sich auf ein paar schöne närrische 
Tage mit Euch.

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, 12.02.2016 um 19.00 Uhr findet im Gasthaus 
zum Schützen, Oberprechtal, unsere Generalversammlung 
statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Protokoll der letzten Generalversammlung
3.  Tätigkeitsberichte der Geschäftsjahre 2014 + 2015
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstandschaft
7.  Neuwahl von zwei Kassenprüfern
8. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu unserer Versammlung laden wir alle Mitglieder aber auch 
alle Interessierten aus der Bevölkerung recht herzlich ein.
Volkstanzgruppe Oberprechtal e.V.

Erste-Hilfe-Kurs
Wann:   Samstag, den 27.02.2016
Uhrzeit:  9.00 Uhr bis 17.15 Uhr
Ort:      Rot-Kreuz-Heim Prechtal bei der Steinberghalle
Kosten:  30,00 Euro
Anmeldung über DRK Kreisverband Emmendingen (Tel.: 
07641 4601-34 oder www.drk-emmendingen.de).
Der Kurs“Erste Hilfe Ausbildung“ ist für betriebliche Erst-
helfer, Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizen-
zen, im Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! 
Der Teilnehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen 
medizinischen Notfall erkennen, den Notruf korrekt abset-
zen und die Reanimation durchführen.
Die „Erste Hilfe Fortbildung“ muss alle 2 Jahre von betrieb-
lichen Ersthelfern als „Auffrischung“ absolviert werden. 

Generalversammlung des Fördervereins der Karl-Siegfried- 
Bader-Grundschule Prechtal e. V.
Am Mittwoch, den 24.02.2016 findet um 19.00 Uhr im Café 
Elisabeth, Elzach-Prechtal, die ordentliche Mitgliederver-
sammlung für das Geschäftsjahr 2015 des Fördervereins der 
Karl-Siegfried-Bader-Grundschule statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers und des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder, Lehrkräf-
te, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein. An-
träge können bis zum 17.02.2016 schriftlich bei der ersten 
Vorsitzenden Stefanie Kuhn, Am Tennisplatz 3, 79215 Elz-
ach eigereicht werden.
Förderverein der Karl-Siegfried-Bader-Grundschule Prechtal
Stefanie Kuhn, 1. Vorsitzende
Tanja Hildbrand, Schriftführerin

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2015 
am Samstag, 13. Februar 2016, 20.00 Uhr im ehemaligen 
Gasthaus „Krone-Ladhof“ laden wir alle aktiven Musikerin-
nen und Musiker, unsere Ehrenmitglieder und fördernden 
Mitglieder, die Stadt- und Ortschaftsräte, die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie die Freunde und Gönner des Ver-
eins sehr herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Musikalische Eröffnung
  2. Begrüßung
  3. Totenehrung
  4. Geschäftsbericht
  5. Kassenbericht und Prüfbericht
  6. Bericht des Dirigenten
  7. Bericht aus dem GB Organisation
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  8. Bericht aus dem GB Musikalischer Betrieb
  9. Ehrungen
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
12. Bestellung der Kassenprüfer
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
14. Schlussmarsch
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 10. Februar 
2016 entweder beim Vorstand musikalischer Betrieb oder 
beim Vorstand Verwaltung eingereicht werden. 
In der Hoffnung auf ein zahlreiches Erscheinen verbleiben 
wir mit den besten Musikergrüßen.
Musikverein Prechtal e.V.

Voranzeige: Kinder-Secondhand-Markt
Das Secondhand-Team aus Prechtal und Oberprechtal ver-
anstaltet am Samstag, den 05.03.2016 von 15:00 - 18:00 
Uhr einen Secondhand-Markt für Kindersachen in der 
Steinberghalle in Elzach-Prechtal.
Die für den Verkauf erforderlichen Listen können nur am 
Samstag, den 20.02.2016 abgeholt werden bei: (solange 
unser Vorrat von ins. 400 Listen reicht).
Sunnewirbeli Elzach
Foto Ringwald Waldkirch, Lange Str.
Bäckerei Haas, Mühlenbach
Bäckerei Wölfle, Simonswald

Fasnachtsamstag in Yach im Bernhardussaal
Auch in diesem Jahr möchte der Förderverein der Sieben-
felsen Schule Yach alle Närrinnen und Narren ab 14.30 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen im Bernhardussaal einladen.
Wir freuen uns den Kindergarten Bruder Klaus mit ihren 
kleinen und großen „Marienkäfern“ auf der Bühne begrü-
ßen zu dürfen, die uns bestimmt mit ihrer Tanzeinlage in 
Stimmung bringen werden.
Ein kräftiges Trallaho
Der Förderverein der Siebenfelsen Schule Yach

Fasnetumzug in Yach
Am Fasnet-Samstag, 6. Februar 2016 findet in Yach wieder 
der traditionelle Fasnetumzug statt.
Treffpunkt:  Buswendeplatz  Abmarsch:  14:30 Uhr
Der Umzug wird musikalisch durch den Musikverein und 
die Bläserjugend Yach e.V. begleitet. Alle Narren sind zum 
Mitmachen herzlich eingeladen.
Der Umzug verläuft durchs Dorf bis zur Fa. Schmieder, 
Landmaschinen und zurück zum Schulhof, wo es für alle 
Teilnehmer eine kleine Stärkung gibt.
Der Musikverein Yach e.V. bittet um Verständnis und gibt 
bekannt, dass für alle Umzugsteilnehmer sowie Zuschauer 
kein Versicherungsschutz besteht.
Gleichzeitig bitten wir, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Dorfstraße nicht zu parken.
Musikverein Yach e.V.

Weihnachtsmalaktion 2015 in der  
Schwarzwald Apotheke Elzach
Aus den zahlreichen wunderschön gestalteten Christbäu-
men hat unsere Losfee 3 Gewinner ermittelt. Diese konn-
ten nun im Januar ihre Preise entgegennehmen.

Die Gewinner (v.l.): Mia Gruninger, 8 Jahre, Marius Wölfle, 
4 Jahre und Hanna Volk, 6 Jahre.

Die Apotheke gratuliert ganz herzlich und sagt Danke an 
alle, die mitgemacht haben.

Geführte Meditation im  
Gesundheitszentrum Elzach
Meditation kann helfen Freitag, 05.02.2016, 19:34 Uhr, Ni-
kolausplatz 2. Der Eintritt ist frei. Kontaktnummer: Thomas 
Overmann, Tel.: 07682/ 9244849

Wer hat Lust auf echte Volksmusik?
Musizierwochenende für Jung und Alt
Wenn man von alpenländischer Volksmusik spricht, denkt 
man meist an Bayern, Österreich und evtl. die Schweiz 
und an den Begriff Stubenmusik. Doch auch im Böhmer-
wald, im Egerland und in Iglau wurde in der Stube Musik 
gemacht. Ob auf Bauernhöfen oder im Wirtshaus, ob mit 
Saiten- oder Blasinstrumenten - vor allem war es echte, 
handgemachte Volksmusik. Und genau so soll es auch am 
Wochenende 19. bis 21. Februar 2016 sein. Wir wollen ge-
meinsam singen und musizieren und dies in immer wieder 
neuen Besetzungen. Insbesondere Kinder und Jugendliche 
sind eingeladen, mit Gleichgesinnten neue Möglichkeiten 
zu entdecken. Interessierte Anfänger haben die Möglich-
keit ein Wunschinstrument auszuprobieren.
Dieses besondere Angebot findet in der DJO-Jugendbil-
dungsstätte „Ferienheim Aschenhütte“ in Bad Herrenalb 
statt. Die Leitung hat Fritz Jauché. Veranstalter ist der Ju-
gendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Weitere Informationen und eine ausführliche Einladung 
bekommen Sie gerne von: DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, Telefon 0711-
625138, Telefax 0711-62 51 68, E-Mail: zentrale@djobw.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Einladung zur Generalversammlung
Der Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e. V., sowie 
die Bläserjugend des Musikvereins lädt alle passiven Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich zu 
seiner diesjährigen Generalversammlung ein.
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Sie findet am Samstag, den 20.02.16 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Deutscher Hof“ statt. Bereits um 19:00 Uhr hält die 
„Bläserjugend im Musikverein Trachtenkapelle Biederbach 
e. V.“ ihre Generalversammlung ab.
Tagesordnung der Bläserjugend
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht mit Stellungnahme der Kassenprüfer
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tagesordnung des Musikvereins Trachtenkapelle
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Repräsentation
  2. Totenehrung
  3. Geschäftsbericht
  4. Kassenbericht mit Stellungnahme der Kassenprüfer
  5. Bericht des Vorsitzenden Repräsentation
  6. Wahl der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Gesamtvorstandes
  8. Referat des Dirigenten
  9. Ehrungen
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge und Anregungen, über welche die Mitgliederver-
sammlung beschließen muss, sind spätestens 3 Tage vor der 
Versammlung dem Vorsitzenden Repräsentation des Mu-
sikvereins Stephan Schätzle, bzw. dem 1. Vorsitzenden der 
Bläserjugend, Maximilian Brugger, schriftlich mitzuteilen.
Es freut uns sehr, wenn Sie durch Ihren Besuch Ihr Interesse 
am Vereinsgeschehen zeigen.

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 
 

In der Gemeinde Simonswald (3.150 EW), ist für die 
Dauer des Mutterschutzes sowie der anschließenden 
Elternzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder 
Teilzeit eine Stelle als  

Hauptamtsleiter/in 
zu besetzen. Die Stelle ist nach A12 bewertet. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die 
Bereiche: 
- zentrale Verwaltungsaufgaben 
- Bauleitplanung, Bauanträge 
- Geschäftsstelle des Gemeinderates einschl. Sit-

zungsdienst mit Protokollführung 
- Durchführung von Wahlen 
- Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
- Ordnungsamt, Standesamt 

Eine Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbehal-
ten. 

Die Anstellung erfolgt befristet. Bei entsprechender 
Qualifikation bieten wir eine leistungsorientierte Bezah-
lung bis Entgeltgruppe 11 TVöD. 

Für die verantwortungsvolle Aufgabe wünschen wir uns 
eine fachlich qualifizierte, möglichst berufserfahrene, 
engagierte und führungsstarke Persönlichkeit, die einen 
freundlichen Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern 
pflegt. 
Die Stelle eignet sich auch für diesjährige Absolven-
ten/innen der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
sowie Wiedereinsteiger/innen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen  
schicken Sie uns mög-
lichst, gerne auch per 
email, bis spätestens  
19. Februar 2016 an: 
 
 
Bürgermeisteramt 
Simonswald  
Talstraße 12  
79263 Simonswald 
 
gemeinde@simonswald.de 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne Herr Bür-
germeister Reinhold 
Scheer, Tel.07683/9101-
10 oder Michael Disch, 
Tel. 07683/9101-30.  
 
 
Mehr über Simonswald 
erfahren Sie unter: 
 
www.simonswald.de  

 
 
 
 

 

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Valentinstag 14. Februar 2016
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einer persönlichen und 
privaten Valentinsanzeige in unseren Amts- und Mitteilungs-
blättern. Eine Auswahl von Musteranzeigen sowie einen 
Bestellschein finden Sie auf unserer Homepage unter www.
nussbaummedien.de/valentinstag.
Unter www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen können Sie 
Ihre Anzeige zu diesem Anlass auch ganz bequem online auf-
geben.
Das Sonderthema, welches mit privaten Grußanzeigen zum 
Valentinstag geschmückt wird, erscheint in Woche 06/2016. 

Rezept-Tipp aus der Redaktion:  
Flachswickel
Rezept für 20 Stück
20 g frische Hefe, 200 ml Milch (lauwarm), 1 kl. TL Salz, 80 g 
Zucker, 400 g Mehl, 80 g weiche Butter, 2 kl. Eier. Hefe zerbrö-
ckeln und mit etwas Milch und etwas Zucker glattrühren. 300 
g Mehl und Salz dazugeben. Alles zusammen gut verkneten. 
Zugedeckt 30 Minuten ruhen lassen. Butter, Zucker, Eier schau-
mig rühren und das übrige Mehl dazugeben. Alles unter den 
aufgegangenen Teig kneten. 30 cm lange, fingerdicke Stränge 
formen, mit Butter bestreichen, Hagelzucker drauf und ab in 
den vorgeheizten Ofen. Bei 225°C goldgelb backen.



ZWEIRADAUTO ZWEIRADAUTO

Auto- und Reifenservice

TEL. 076 82/77 91

· KFZ-Reparaturen

· TÜV und AU im Haus

Kraftstoff-Lagerung 

Das müssen Autofahrer bei der Kraftstoff-Lagerung wissen

Das billige Benzin verleitet viele Autofahrer zu  Hamsterkäufen. 
Doch wohin mit dem vielen Kraftstoff? Was ist bei der 
 Lagerung erlaubt und was nicht? Die ARAG-Experten weisen 
aus gegebenem Anlass darauf hin, dass es lebensgefährlich 
werden kann, Kraftstoff daheim zu lagern, da schnell ent-
zündliche, giftige Dämpfe leicht aus den Reserve-Behältern 
entweichen können.

Was ist erlaubt?

Aus diesem Grund erlaubt der Gesetzgeber in  Kleingaragen 
maximal 20 Liter Benzin und 200 Liter Diesel-Kraftstoff. 
 Wichtig: Dabei muss es sich jedoch um zugelassene  Treibstoffe 
handeln, die in verschlossenen, bruchsicheren und nicht 
brennbaren Behältern aufbewahrt werden. Weder Keller 
noch Tiefgaragen von Mietshäusern sind geeignete Lager-
räume für Kraftstoff. Oft sind sie allein baulich ungeeignet, 
da die Bodenplatte nicht versiegelt ist und somit auslaufende 
Flüssigkeiten ins Grundwasser gelangen können. Und des-
halb dürfen in Tiefgaragen nur geringe Mengen Kraftstoff 
aufbewahrt werden. Die Experten raten, den Mietvertrag 
genau zu studieren, da es sich beim Lagern von Benzin even-
tuell um  einen vertragswidrigen Gebrauch der Mietsache 
handeln kann. Im Fahrzeug dürfen bis zu 60 Liter Benzin mit-
geführt werden. Vorausgesetzt, die Kanister entsprechen der 
gültigen DIN-Norm. Am besten ist der Kanister natürlich im 
Kofferraum aufgehoben, wo er die Insassen am wenigsten 
gefährden kann.

Doch Vorsicht: Bei hohen Temperaturen können giftige 
Dämpfe entweichen und in das Wageninnere vordringen. Ein 
Funke kann dann genügen, dieses Luftgemisch zu entzün-
den. Ob eine kleine Ersparnis dieses Risiko letztendlich wert 
ist, muss jeder für sich selbst entscheiden.
 Quelle:  www.auto.de/magazin
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Alle Anzeigen aus Ihrem Ort und
Ihrer mgebung etzt auch unter
www.gemein e li . e an eigenma t

Stellen nge ote gesucht

keine Registrierung
notwendig

Valentinstag
14. Februar

in besonders lieber Mensch verdient
auch eine besondere Grußanzeige.

estalten Sie ihre Grußanzeige selbst
oder verwenden Sie unsere Vorlagen.

tt s onlinean eigen.n ssba mme ien. e

bung

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen

echnischen eichne
eichne m

in Teilzeit
zur Unterstützung unseres Teams.

Wenn Sie Kenntnisse in der CAD-Konstruktion
haben senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung an:

Vorbächstraße 18  77796 Mühlenbach
info@metallbau-griessbaum.de

Hallo suche einen Schuttig
ohne Larve für meinen Enkel gr.176 Schlank. Angebote
bitte unter Telef.01784431622

Närrisches Geleit
Sie sind ein ansehnliches, solventes Funkenmariechen
und Ihr Prinz Carneval ist krank? Wir helfen äußerst gerne!
Kontakt: achteli-pfetze@web.de



AnzeigenSeite 16  •  Nr. 5  •  Donnerstag, 4. Februar 2016  •  Mitteilungsblatt Stadt Elzach

nuss ummedien de

sparkasse-freiburg.de

Gelassen
ist einfach.
Wenn man Finanzgeschäfte jederzeit
und überall erledigen kann.

Mit Online-Banking.

Urlaub
vom 02. Juli bis

einschl. 09. Juli 2012

Bachereweg6a · 79215Elzach-Prechtal
Telefon 07682 7517

− Termine nach Vereinbarung −

vom 13.02.2016 bis
einschl. 20.02.2016

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Anzeigensonder-
veröffentlichung
Valentinstag
(gewerbliche und private Anzeigen) in allen Orten

IN
KALENDER-WOCHE
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